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ich mich anſtatt auf einen harmloſen Spaziergang in die größte Gefahr
begeben wollte ſagte dieſe jetzt mit leichter Ungeduld im Ton
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e Prinzeſſin wollte dem Fürſten ſo gerne eine ebenbürtige GefährtinDoch den Funken der zündend vom Herzen zum Herzen en der

konnte ſie damit nicht erwecken Wenn ihm nun die aufgezwungene
Gattin eine unerträgliche Laſt wäre War es nicht als ob die Züge
des Bildes ſich belebten als ob die Augen aufblitzten in zorniger Ab
wehr Würde ſie es ertragen wenn dieſe ſchwarzen Feueraugen kalt und
abweiſend ja vielleicht voll Abneigung auf ihr ruhten Nun und
nimmermehr Sie ſchüttelte heftig den blonden Kopf und preßte wie
im voraus empfundenen Schmerz die Hände auf s Herz

Der Förſter Erkens hatte Recht gehabt für eine Konvenienzehe war
Prinzeß Luiſe nicht geſchaffen dazu war ſie auch zu ſtolz

Lieber wollte ſie dem ſtill Geliebten entſagen Ein Zug von Energie
legte fich um ihren Mund wie ſie das bedachte ja ſie war entſchloſſen
wenn ſie erkannte daß er ſie nicht würde lieben können ihn freizugeben
und lieber den Zorn ihres Vaters und alle Kämpfe die ein Widerſtand
ihrerſeits gegen die feſt beſchloſſene Verbindung hervorrufen mußte auf
ſich zu nehmen als an der Seite des Mannes für deſſen Glück ſie

e ihr Herzblut vergießen würde ein liebeleeres Daſein zu
ren
Die Arme auf den Tiſch ſtützend legte ſie ſchmerzlich aufweinend den

Kopf darauf
Nach einer Weile richtete ſie ſich empor

flüſterte ſie vor ſich ſelber errötend
ſehen hätte

Sie warf einen haſtigen Blick nach der Mutter hinüber Dieſelbe ſchlief
aber noch immer ruhig wie zuvor

Die Prinzeſſin barg das Etui ſorgfältig in ihrer Taſche und ein feines
r ch hervorziehend hauchte ſie darauf und preßte es an die geröteten
ugen

Jch will hinaus in den Wald fuhr ſie dabei in ihrem Selbſtgeſpräch
fort hier drinnen wirkt die Schwüle ſo beklemmend

Geräuſchlos öffnete ſie die Türe zu dem Vorzimmer
Suſanne rief ſie mit gedämpfter Stimme hinaus

Die Geruſene eine treue Kammerfrau der Fürſtin erſchien auf der
Schwelle

Suſanne ſagte die Prinzeſſin die Mutter ſchläft ich will einen
Spaziergang in den Wald machen bringe mir Hut und Sonnenſchirm
und bleibe Du indeſſen hier bei der Fürſtin

Hoheit wollen ausgehen jetzt fragte die Dienerin beſorgt
wir bekommen ſicher noch vor Abend ein Gewitter Sehen Sie doch

nur dort hinten braut es ſchon wie in einem Hexenkeſſel wenn das los
bricht wird es ſicher furchtbar werden nach der Hitze der letzten Taäge

In der Tat ballten ſich am äußerſten Rande des weſtlichen Horizonts
dunkle Wolkenmaſſen zuſammen die ein fahler ſchwefelgelber Streifen um
ſäumte ſonſt aber war der ganze Himmel noch blau und heiter

Die Prinzeſſin hatte einen ſchnellen Blick durch das nächſte Fenſter ge
worfen Bis das Gewitter herauſgezogen iſt bin ich längſt wieder hier
ſagte ſie ſorglos

Aber wollen Durchlaucht denn nicht wenigſtens den Diener Friedrich

wir arNein ich möchte allein ausgehen entſchied Prinzeß Luiſe Wir ſihier ja nicht am Hofe 8ehek entgier Erteet un ſpe
Jhre Durchlaucht die Frau Fürſtin wird ſich ſicher ängſtigen wenn

ſie erwacht und hört daß die gnädigſte Prinzeß draußen ſind machte
Suſanne einen letzten Verſuch ihre junge Herrin zurückzuhalten

Aber Suſanne was fällt Dir nur ein Du tuſt ja gerade als ob

Wie kindiſch ich bin
Wenn mich ſo jemand ge

Suſanne

Geh

nur jetzt und hole meinen Hut ich komme bald zurück
Die Dienerin entfernte ſich ſeufzend den erhaltenen Befehl auszuführen

Wenn das nur kein Unglück gibt murmelte ſie vor ſich hin

XI
Die Prinzeſſin befand ſich tief im Walde Jn Gedanken verloren

vorwärts ſchreitend ſinnend über ihr Lebensgeſchick in die Zukunft denkend
war ſie viel weiter gegangen als ſie beabſichtigt hatte Sie bemerkte 7
nicht daß es um ſie her dunkler und dunkler wurde bis ſie an eine
Kreuzweg angekommen plötzlich ſtehen blieb und ſich ganz erſchrocken umſah

War es möglich Konnte es ſchon ſo ſpät ſein Sie zog eine kleine
brillantenbeſetzte Uhr aus dem Gürtel Erſt fünf Uhr Unmöglich Was
war denn die Urſache der tiefen Dunkelheit die ſie umgab

Sie ſah prüfend zum Himmel auf Da fand ſie nun zwar die Er
klärung aber beruhigend war dieſelbe nicht Das drohende Wolkengebirge
das vorhin in der Ferne aufgeſtiegen hatte ſich rieſenhaft wachſend über
den ganzen Horizont verbreitet nur zuweilen unterbrochen von jenen hellen
unheilverkündenden Streifen die einem nahen Unwetter vorauszugehen
pflegen und dieſe dunkle Maſſe hatte ſich ſchwer und bleifarben faſt bis
auf die Wipfel der Bäume herabgeſenkt ſo daß es ausſah als könnte ſie
jeden Augenblick zermalmend auf die Erde herabſtürzen

Das ſah ſich in der Tat bedrohlich genug an
Ich hätte doch am Ende beſſer getan Suſannes Warnung zu folgen

dachte Prinzeß Luiſe Sie mußte nun wohl ſchleunigſt an den Heimweg
denken Ja aber wo war ſie denn nur die Gegend war ihr völlig fremd
mehrere Wege liefen an dem Punkte zuſammen auf dem ſie ſtand So
in ſich verſunken war ſie geweſen daß ſie nicht einmal mehr wußte
welchen Weg ſie gekommen war

waren nur ihre Gedanken geweſen Sie errötete trotzdem ſie
ganz allein war Planeten gleich hatten ſie ſich um die Sonne gedreht
die ihre ganze Seele durchleuchteite um Edgar

Unſchlüſſig blickte ſie umher und verſuchte vergebens ſich zu orientieren
Endlich ſchlug ſie auf s Geratewohl einen der Wege ein und eilte nun
beflügelten Schrittes wie ſie meinte dem Schloſſe zu ſie ahnte
nicht daß ſie ſich immer weiter von demſelben entfernte

Es war faſt unheimlich ſtill um ſie her nicht Blatt noch Baum regte
ſich in der noch immer erſtickend ſchwülen Luft und keines Vogels
Stimme war zu vernehmen Plötzlich zog ein ächzender Laut wie ein
klagender Wehruf der Natur durch den ſchweigenden Forſt und dann
kam ſie herangeflogen die Windsbraut heulend und brauſend wie ein
losgelaſſenes Ungeheuer

Die Prinzeſſin wäre von der Heftigkeit des Anpralls zu Boden ge
riſſen worden wenn ſie nicht mit ſchneller Geiſtesgegenwart einen ſtarken
tief niederhängenden Aſt ergriffen hätte

Jhr Hut war gleich beim erſten Stoß weit mit fortgeriſſen worden
ein zweiter Stoß riß ihr das Haar herunter und wühlte darin bis es
aufgelöſt wie ein Mantel um ſie herwirbelte

Betäubt halb ohnmächtig lehnte ſie den Kopf an den Stamm den
ſie noch umklammert hielt vorwärts konnte ſie nicht mehr der Orkan
raſte jetzt mit voll entfeſſelter Wut Um ſie her tönte ein Splittern
Krachen und Knattern wie von einer unſichtbaren Geiſtergeſtalt es war
der Sturm der mit den alten Baumrieſen kämpfte und ihnen hohn
lachend ihre Kronen zerſchmetterte Aeſte und Zweige abriß

Flammende Blitze die faſt unaufhörlich gleich züngelnden Schlangen
aus dem nachtſchwarzen Gewölk herniederfuhren ſchienen die Finſternis
nur zu zerreißen um auf Momente die Zerſtörung ringsum zu beleuchten
Dazwiſchen krachte der Donner als ob das Weltall aus den Fugen gehen
wollte und nun öffnete auch der Himmel ſeine Schleuſen

Ein wolkenbruchartiger Regen ſtrömte hernieder und verwandelte in
Zeit von fünf Minuten den grünen Waldboden in eine ſchlammige Maſſe

die vom Sturm getrieben ſich langſam fortzuwälzen begann
Prinzeß Luiſe gab ſich verloren Der Sturm und die auf ſie ſtürzenden

Waſſerfluten raubten ihr den Atem Jhr Gewand legte ſich feſt um den
zitternden Körper ihre Arme hatten kaum noch die Kraft ſich an dem

W

Stamm zu halten wenn ſie aber losließ dann ſank ſie in den tiefen
Schlamm Schaudernd ſchloß ſie die Angen dann rief ſie um Hilfe
aber ihre Stimme erſtarb in dem Toſen und Braufen um ſie her

Plötzlich brach der Aſt an dem ſie ſich gehalten ſie ſchrie auf gellend
verzweifelnd da war es eine Täuſchung der Sinne laut und vernehmlich
klang es Hier

Welche Stimme Sie rief auf einmal alle Luſt des Lebens in ihr
wach Eben ſchlug der Blitz in eine Eiche daß ſie wie eine Rieſenfackel
weithin die Gegend beleuchtete Jn dem roten Feuerſchein ſah ſie eine
hohe Männergeſtalt die quer durch das Dickicht mit übermenſchlicher
Anſtrengung ſich durchkämpfend ſchnell auf ſie zukam

Jhre letzte Kraft zuſammenraffend ſuchte die Prinzeſſin ſich aufrecht
zu erhalten und ihm einige Schritte entgegenzugehen Der Sturm ließ
einen Augenblick nach wie wenn er Atem ſchöpfen wollte zu neuem Stoß
ſchon war der Retter ihr nahe da ein Krachen wie wenn zwanzig
Kanonen zugleich abgefenert würden mit erneuerter Wut warf ſich der
Orkan auf den gewaltigen Baum neben ihr Er barſt brach ſie fühlte
einen Schlag gegen Stirn und Schläſen und dann einen warmen Strom
ihr Antlig herabrinnen Vor ihren Blicken wurde es Nacht ſie taumelte
ſank doch zwei ſtarke Arme fingen ſie auf ſie ſah noch wie in einer
Viſion ein Paar Feueraugen auf ſich gerichtet dann ſchwanden ihre Sinne

ohnmächtig lag ſie in Edgars Armen
Der Fürſt war auf einem Spaziergang ebenfalls von dem Unwetter

überraſcht worden und hatte das Forſthaus dem die Prinzeſſin ganz nahe
gekommen ſchon faſt erreicht als er ihre Hilferufe vernehmend dem Schall
nacheilte und ſie eben in dem Moment erreichte da ein Aſt des ſtürzenden
Baumes ſie getroffen

Mit einer aus natürlichem Mitgefühl und peinlichem Schrecken ge
miſchten Empfindung erkannte er Prinzeß Luiſe Was ſollte er beginnen
Sie ſchien ſchwer verletzt es blieb ihm keine Wahl er mußte ſie ins Forſt
haus bringen

Er preßte ein Tuch gegen die heftig blutende Stirnwunde der Prin
zeſſin und legte ihr Haupt ſorglich zurecht das aufgelöſte blonde Haar
hing ſchwer und lang über ſeine Schulter er ſchlug ſeinen Mantel um
ſie und trat dann mit ſeiner Laſt den beſchwerlichen Weg an langſam
Schritt für Schritt es gehörte ſeine Kraft und Gewandtheit dazu um
überhaupt vorwärts zu kommen

Zum Glück für ihn ſchien der Orkan mit jenem letzten gewaltſamen
Stoß der mit erneuten heftigen Regengüſſen den Brand des Eichbaumes
löſchte und den ſtarken Baum an welchem Prinzeß Luiſe lehnte ent
wurzelte ſeine Wut erſchöpft zu haben Er ließ ein wenig nach Auch
Blitz und Donner wurden ſeltener Jmmerhin blieb es anſtrengend genug
für den Fürſten mit der Bewußtloſen im Arm ſich in dem aufgeweichten
Boden in den er bei jedem Schritt bis zum Schaft der hohen Reitſtiefel
verſank vorwärts zu kämpfen Erſt nach Verlauf einer halben Stunde
langte er atemlos und völlig erſchöpft im Forſthauſe an

Schon im Flur kam ihm Lia Roſe entgegengeeilt ſie hatte Angſt um
Edgar gelitten den ſie während des Unweiters im Walde wußte Wie
eine Bergeslaſt fiel es jetzt bei ſeinem Anblick von ihrem Herzen Gott
ſei Dank wollte es ſich unwillkürlich über ihre Lippen drängen aber ſie
blieb wie angewurzelt ſtehen Mein Gott die Prinzeſſin ſtammelte ſie
erſchrocken

Mit raſchen Worten klärte Edgar ſie über die Sachlage auf
Sie iſt verwundet wohin ſoll ich ſie nun bringen ſchloß er ſeinen

Bericht
Hinauf in mein Stübchen da iſt ſie am beſten aufgehoben entſchied

ſie ohne Beſinnen Kommen Sie und ſchnell flog ſie ihm vorauf und
öffnete droben die Türe ihres Gemachs

Faſt ſcheu wie in ein Heiligtum trat Edgar über die Schwelle des
kleinen Mädchenzimmers Wie mutete ihn das alles ſo ſeltſam an und
am Fenſter hinter den kleinen Mullgardinen zwiſchen zwei blühenden
Roſenſtöcken ein in voller Knospe ſtehendes Myrtenbäumchen Dieſe
Myrten ihr bräutlich ins Haar zu flechten Er ſchloß einen Moment wie
überwältigt die Augen Die Ahnung reinſten Glückes ſtieg heiß in ihm
auf in dieſem Raum

Lia Roſe ſchlug unbefangen die einfachen ſelbſtgenähten Vorhänge
zurück die ihr Lager umgaben und half ihm die Ohnmächtige auf den
Kiſfen zu betten Welch eine Fügung war es doch daß er hier mit dem
Mädchen das er liebte mit aller Kraft und Tiefe ſeines Herzens ſeine
Bemühungen vereinte um Prinzeß Luiſe die ihm beſtimmte Braut als
eine erheblich Verwundete auf das Schmerzenslager hinzulegen

Bei dieſer letzten Erwägung wurde es ihm plötzlich klar daß er hier
nicht bleiben durſte wenn er ſeine Standesverheimlichung wahren wollte
wenigſtens nicht ſolange die Prinzeſſin im Forſthauſe war deren Aufent
halt daſelbſt notwendig eine lebhafte Verbindung mit dem Schloſſe be
dingte Zugleich ſagte er ſich daß es ihm unmöglich ſein würde länger
ſo neben Lia Roſe hinzuleben ohne ſein Gefühl für ſie zu verraten und
da außerdem der Zeitpunkt nahte da er an den Hof ſeines Vaters
zurückkehren mußte was konnte er da beſſeres tun als eine gezwungene
Entfernung benutzen um die notwendigen Schritte zur Klarſtellung der
Situation zu unternehmen

Fränlein Lia begann er etwas unſicher ich will jetzt zunächſt ins
Dorf hinabreiten und Jhnen einen Arzt ſenden der wohl hier ſehr nötig
ſein wird und dann kann ich Jhnen gleich jetzt Lebewohl ſagen fuhr
er haſtig fort Jch habe noch Einiges in X zu erledigen was ich immer
aufgeſchoben und wozu ich nun dieſe Tage benutzen will die ja für Sie
vorausſichtlich viel Unruhen und Mühen bringen werden wobei Sie
ſchlecht einen Gaſt gebrauchen können Jch will vom Dorfe gleich die
Poſt zur nächſten Station benntzen

Er ſtreckte ihr die Hand hin Die ihrige die gerade aus einer Flaſche
Ean de Cologne auf ein Tuch träufelte zitterte ſo heftig daß ſie die
Hälfte des Jnhaltes verſchüttete Jhre Finger waren als ſie dieſelben in
ſeine Hand legte eiskalt das tief erbleichte Geſicht zur Seite wendend
frug ſie ſtockend mit belegter Stimme

Sie Sie kommen doch wieder zurück Herr Norden
Es mußte etwas ergreifendes geheimnisvolles in dieſen vibrierenden

Lauten liegen Die Stirne des Fürſten erglühte er machte eine Bewegung
als ob er die Arme ausbreiten wollte Lia brach es ſtürmiſch von
ſeinen Lippen doch nein jetzt nicht gewaltſam bezwang er ſich

Wenn dort die Myrte an Jhrem Fenſter blüht kehre ich zurück rief
er Dann ſtürzte er fort

Unten traf er den Oberförſter der nicht wenig erſtaunt war über die
aufregenden Neuigkeiten die er erfuhr

Älſo die Prinzeß liegt verwundet oben und Sie wollen fort Na
da ſind die ſchönen Tage von Aranjuez hier wohl fürs erſte vorüber
Aber ich rechne beſtimmt darauf daß Sie bald wieder bei uns ſind Jch
glaub faſt wir können gar nicht mehr ohne Sie fertig werden

Edgar verſprach es und eilte dann ins Dorf hinab wo er ſich den
Almanſor ſatteln ließ und alsbald in den Wald hinausſprengte

Das Wetter war vorübergezogen der Himmel wieder hell die Sonne
brach leuchtend durch das Gewölk und vergoldete vor ihrem Scheiden die
Welt noch einmal mit abendroten Strahlen einen verſöhnenden Schimmer
über die Zerſtörung breitend die der Gewitterſturm angerichtet hatte

Weit dehnte ſich die Bruſt des Fürſten Auch er mußte ja zerſtören
mußte Vorurteile und Pläne zertrümmern Doch ein Gewitterſturm
reinigt die Luft der Sonnenſchein der ihn zum Abſchied grüßte ſollte
ihm Bürgſchaft ſein daß auch er über der Zerſtörung der Vorurteile und
Vorherbeſtimmungen die ſein Lebensglück bedrohten zu Glanz und leuchtendem
Glück ſchreiten würde

Am Ausgang des Waldes angekommen hielt er ſein Pferd an und
wandte ſich noch einmal zurück Weit breitete er die Arme aus dem
grünen Dickicht entgegen in dem er ſeinen höchſten Schatz zurückließ und
während der purpurne Widerſchein der Abendröte ſeine in ſtolzer Zuverſicht

leuchtenden Züge verklärte rief er mit hallender Stimme
Auf Wiederſehen Leiſe klang aus dem Walde das Echo zurück

auf Wiederſehen

Als Prinzeß Luiſe aus langen Fieberträumen erwachte ſaß Lia RNoſe
an ihrem Lager Dieſelbe hatte ſie unermüdlich gepflegt und manche
Nacht bei ihr gewacht Der Arzt den man herbeigerufen hatte zwar er
klärt daß eine direkte Lebensgefahr nicht vorhanden aber größte Vorſicht
geboten ſei und daß vor allem ein Transport nach Hubertusburg in den
erſten Tagen wenigſtens ſich noch nicht ausführen laſſe

Die Fürſtin war durch die Nachricht von dem Unglücksfall ſo an
gegriffen daß an einen Beſuch ihrerſeits im Forſthauſe nicht zu denken
war aber Suſanne und Friedrich kamen mehrere Male täglich um ſich
nach dem Befinden ihrer teuren Prinzeß zu erkundigen

Lia Roſe gab ihnen ſtets freundlich Beſcheid Beide waren bald ent
zückt von ihr und wußten der Fürſtin nicht genug zu berichten von dem

Engel der die gnädige Prinzeß pflege
Es war Nacht hell ſchien der Vollmond in das kleine Gemach

und wob ein ſo magiſches Licht um Lias Geſtalt daß die aus den langen
Fieberträumen erwachende Prinzeſſin ſie im erſten Augenblick für eine
überirdiſche Erſcheinung halten mußte Verwundert betrachtete ſie eine
Zeit lang die fremde Umgebung dann fragte ſie leiſe Wo bin ich und
wer ſind Sie
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720 750 N nur Sonn u Feſt
tags 850 N nur Sonn u Feſt
tags 1080 N bis 31 Mai Sonn
und Feſttags dann bis 15 September
täglich

Das läſtige Sodbrennen
wird ebenſo wie alle ſonſtigen Verdauungsbeſchwerden
wie Aufſtoßen Stuhlverſtopfung Blähungen ete nach

Dr Roos Flatulin Pillen
Ev Näheres durch Dr

an

Original Schachtel zu Mk in den Kpotheken erhältlich
J Roos Frankfurt a M

Beſt Dpkſ Natr Rhab kſ Magn je 4 Senchel Pfeffme Kümmelöl je 3 Tr

72 cere a gen h
brach Trlit Mun dass
nachweislich e beste An

e Nu e Ve
mit Neigung zu Regen

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 28 Augnſt 1903

Bei Weſtwind veränderliches mäßig warmes Wetter

leiderstoffe
in

Seide Wolle Batist etc
in agrosser Auswahl empfiehlt

M Schn elcler
Halle Leipzigerstrasse 94



tadet hierdurch ergebenſt ein

Naundorf b Reideburg
y den 30 Auguſt ladet zum

creundlichſt ein

Seite 10

Stadt Theater heiprig
Freitag den 28 Augnſt 1903

Neues Theater
Iphigenie aut Tauris

Altes Theater
Die Reise um die Erde

in 80 Tasen

Walhalla Theater
Direklion Richard Hubert

Gaſtſpiel von

Otto Reutter

Mit gänzlich neuem
Repertoir

Georg u Gusti Edler
und das übrige glänzende

Programm

Café Rolana
Täglih Konzert

der Roosbacher BanernKapelle

Anfang 7 Uhr abends

Paradies
Jeden Montag Mittwoch Freitag

m Konzertbei freiem Eintritt
Jeder 20 Beſucher erhält einen Blumentopf

gratis

Hotel Kaiser Wilhelm
Bernburgerstrasse 12113

Jeden Freitag
Fisch Abend

Lüke s Rotel
und Restaurant

Magdeburgerſtr
Beſitzer Otto Herrmann

Empfehle täglich friſchKehhuhn mit Weinkraut
1,30 Mk

Zrachstedt
Sonntag den 30 Auguſt feiert der

Kauchkluh Habannass ſein
m Sommerfeſt

Nachmittags von 3 Uhr an
Auskegeln von Gänſen Enten

Hähnchen und Kaninchen
Abends von 8 Uhr an T BallHierzu laden freundlichſt ein

Der Vorſtand
E Wiede Gaſtwirt

Linderfest in Corbetha
Zu dem am 30 Auguſt ſtattfindenden

Kiünderfest
verbunden mit

Tanzvergnügen
Wilhelm Kirohner

Gaſtwirt

Ernte Dankfeſt n
Tanzmuſik

F Hewald

u etSonntag den 30 Auguſt er nach
mittags 3 1 hr ladet zumErnte Hankfeſt
frei undlichſt ein

G Grosse
ſern d e

Reſtaurant Viktoriaplaß 3

Am Sonntag den 30 d Mts wird
Auf dem Billard eine Partie KinderSpiel
waren ausgeſpielt wozu freundlichſt ein

ladet C CleverSonntag den 6 September er
nachmittags 3 Uhr findet im Raab ſchen
Lokale eine

Ordentl Generalverſammlung
ſtatt

Tagesordunng
1 Vortrag der halbjährlichen Bilanz
2 Geſchäftliches

Allg Konſum Perein
Zappendorf
Karl Kloss Böniecke III Urban

Freitag

Hallesches Se

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Adressbuoh

Verlag W Kutsohbach
Bestellungen auf das nächstjährige Adressbuch Preis 3 Mark

inklusäve nenestem Stadtplan werden nebst etwaigen gewünschten
Aenderungen schrittlich oder mündlich jederzeit entgegengenommen in der

Haupt Expecition des General Anzeiger

Bad Wittexkind
Morgen Freitag nachmittags 4 Uhr

K U R KOMABR T
O Wiegernt

hestaurant Petzold
W Wiclop 19 Charlottenſtr 19

Worgen ſowiejeden Freitag rer a I Oh er Segen WalzerAnusschnnk von ſt Rancehtusser m er

Raben Jnſel
Btablissoment Kurzhails

Entree 35 Pfg einſchl Billetſteuer

J haber

Freitag den 28 Auguſt 1903

G oAchtuugsvE Joseph l KurzhaiſeWeinberg b alle a S
Beliebteſter Ausfingsort Grofßer Kinderſpielplatz

Eſelmamag Säntagling
es handiwerker Meister Oerein a

B AAontag den 31 Auguſt
Letzte diesjährige gewerbliche Beſichtigung

1 Die elektriſche Fernbahn 2 Die T pierfagörir in
Abfahrt pünktlich 2 Ahr mittags vom Riebeckplatz

in Gandich s Reſtaunrant

mit einic ge
Tag e altem

Ammendorf
Abends Beiſammenſein

Der Vorſtand

Schaufenster gestellein jeder Ausführung tieſen billigſt

Alb Mohr Co Maſchinen Fabrik
e

xu JAm Montag den 31 d Mit habe ich wieder

S einen ſehr großen friſchen Transport
Prima belgischer Spannpferde

ſowie vorzüglicherDäuiſcher u Holſteiner

cker u Wagenpferdezu ſehr ſoliden Preiu zum Verkauf ſtehen

Telephon 964 Meyer Salomon 5

Amtliche Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

Juni 1902 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnnmmern
von 9181 bis 13521 tragen und über welche die Pfandſcheine in gelbem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 10 Septbr d J u an den darauf folgenden Tagen
im Anktionslokal des Leihhanſes An der Marienkirche Nr 4 ſtatt
finden und beginnt voransgeſetzt daß eine genügende Anzahl von
Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vormittags und um Z Uhr
nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silbergegenſtände wie
Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Lei b n Bettwüſche Schul werk neue
und gelragene t t cke und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Halle a den 12 Auguſt 19063
J Leihamt der Stadt Halle a S

r Worgen Freitagh
Friedrich BornemannLudwig Wuchererſtr 25

Morgen Freitag
S Schlachtetest S

abe nds ff Wurſt

Herren Bernstein Spiegelſtr 1
Morgen Freitag

Schlachtefeſt
A Priehus Göbenſtr 1

Morgen Freitag abend
ff friſche hausſchlachtene

29 ſt

De Morgen Freitagh eJulius Dietzel
i

W a hteſen
Neuen Sauerkohl 2 Pfd 15 Pig
Dir Morgen ingh t

eBurockhardt
Breiteſtraße 32

De Morgen rnchS
dardenke rgürghe 38

Rat ſich Hilfe f Damen in j diskr9 Angelegenheit Offerten unter
l 2927 an die Exped d Bl erbeten

Morgen Freitag
Schlnehtefest

Otto Schulz früh Saalfeld
Steinweg 18

Gust P riedtiei Vuggſe

Tapeten Restel

mieten

Pöſtchen von 20 Rollen
zu beſonders billig 2 Preiſenfrauendorf Schulſtr 3/4

Neunheit Neuheit

Tasoheöntücher

Kga das Rätsel
Dtzd Mk 1,90G rorzügliche Haltharkeit 9

Adolf Sternfeld
Gr Ulrichstr 21

Originalfabrikpreiſe zahlen Sie
beim Einkauf von

Langnese BisKuits
die in ſtets friſcher Ware vorrätig bei
Carl Booch Meter e
Auch die entſchiedenſten Vegner werdenv kleine Verſuche voll und ganz über

zeugt daß das

Saxonſa
Kraftmastpulver

mit Eiweiß
das nnentbehrlichſte beſte und wohlfeilſte
Maſtpulver der Gegenwart iſt Allein zu
haben en gros und en detail bei

C Kaiser Nachf
Einhorn Drogerie Schmeerftr 13

Dr
Oetken s

Backpulver 10 Pfg
Vanillin Zucker 10 Pfg
Pudding Pulver 10 Pfg
Millionenfach bewährte RezepteS gratis von den beſten Kolonial

waren u Drogengeſchäften jeder
Stadt

7 7 TZum bevorſtehenden Kaiſerbeſuche

treffe am 2 September früh mit pracht
voll gebundenen

Guirlanden u Kräuzen
f dem dortigen Marktplatze ein Beſtellut igen erbittet Frau Gareis Erfurt

Johannesſtr 12

S De e e e e Se S2 Kinderfahnen
bschiessvögel u Sterne
Stocklaternen
Verlosungsartikel

empfehlen nur für
D Wiederverkäufer W

Klooss K Bothfelck
Große Ulrichſtraße 12 HofSpielwaren en gros

T

Von der KRoise
zur c

Dr Küstner
Arzt Bernhurgerstrasse 2

um Kaiſerbeſuch

28 Auguſt

Balkon in den e i zu verSteinfelder

Nr 201

Strick
Wolle

J das Pfund 00 50 75
S 00 75 25 75 bis 50

nur ausprobierte gute
Qualitäten

Awliugbacher
Halle a/S

Leipzigerſtr
12

SpottbilligDamen Leibwäsche
Reisemuster

Betthezüöge weiß und bunt
Bett Intetts rot und geſtreift

Handtücher Wischtücher
Stickereien

Gardinen u Gardinen Reste
Reisemuster

W ſpottbillig W
Fritz ToellMerſeburgerſtraße 165 ärt

beim Apollotheater

Sämtliche Haushaltseifen in nur besten
Qualitäten

villiggst
bei

August Apelt
Leipzigerstr S

Mitgl des Rabatt Spar Vereins

Zum 5 1 September

Ein u Zweiſpüänner
Geſchirre

auf mehrere Tage zu Manöverfuhren
angenommen

C Dehoff Pfännerhöhe 70
Scſilafilecken Zroſſäe

liefert billigſt

Albin Barth tPlanenfabrikGr ulrichſtraße 32

Hallesche Wurstwaren
empfiehlt zu äußerſt billigen Preiſen Preis
Verzeichniß ſteht zu Dienſten

E Scohlegel
Wurſtfabrik en gros Landsbergerſtr 62

Winterstein s
Strumpfstrickorei

bleibt ſtets die beſte u billigſte Nicolgiſtr 6
Teilnehmer zu Abonnem 2 Rang

Vorderr geſucht Geiſtſtraße 12 II
Noch einige beſſere Herren für Privat

Mittagstiſch geſucht Lindenſtr 54 I

S enſter Kai ſe rbe ſuch
zu verm Schönſte Ausſicht Rann erZu Rann ſcheſtr 19 Blumenladen

23 Cenſter J Etageam Paradepl atz zu vermieten Zu erfragen
Riagdeburgerſtraze 28 I

Feuſter zum Kaiſerbeſuch

zu verm Geiſtſtr 3 II a d Promenade

Zum Kniſerbeſuch
ſind in der oberen Leipzigerſtraße
5 Fenſter zu verm Zu erfragen

Leipzigerſtraße 44
Jum Eimng des Kaiſerpaares

ſind Fenſter zu vermieten
Ranniſcheſtraße 22 III r

Zum Kaiſerbeſuch
Fenſter I u II Etage allerbeſte Lage
billig zu vermieten

Robert Blumenreich
Gr Ulrichſtr 24

Schirmfabritk
Fritz Behrens

S S Steinſtraße 85
Garant dauerhaft eignesFabrikt Reparat ieder Art
leberzteden auf Wunſch

in 1 Stunde
Rabatt Spar Serein

Zurüuckgekenrt
Dr Schomburg

Spezialarzt für Haut und
sexuelle Krankheiten

Ver en
arbeite

über

äußert

Der P
eine A
politik

Präſid
5000

Der v
Donne

bei K
6 Perſ

Bei u
80 ver

Jm A
eine kultu
unter der
eine Geſell

der Bagda

Direktor C
präſidenten

gehört aus

wird die

I 20 Millio
360 Milli

ſich daran
Frankreich

Das V
ſeit Jahre
Bahn in
Schienenn

Anatolien
noch tiefer

Ganz beſe
Jntereſſe

Nach lang
Direktor

in dieſer

18099 den

von etwa

wu

Es w
Einladun

ſchuldig

Die
Wechting
guten W
prägen

Bek
einem W

und Beſt
eines vo
als der
ich nur
Süße di

in meine
das Hin
löſen w
Ach was
ich Eva
dieſe En

verſtehſt
Die

and falte

Sonne
Haupt mm
ſiſcher B
Helene

Gnade ü
der Seel


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1903


